
Die Risikostimmung ging bis zum Freitagsschluss von ihren Höchstständen zurück, da die Händler den 
überraschenden Rückgang der US-Einzelhandelsumsätze (siehe unten) verdauten und versuchten, einige 
Gewinne aus den im Laufe der Woche erzielten Gewinnen zu sichern. Die Aktienindizes schlossen mit gemischten 
Ergebnissen, der Dollar fiel, und die Edelmetalle gaben einen Teil ihrer wöchentlichen Gewinne wieder ab.

Daten vom Freitag: US-Verbraucher schränken Ausgaben im 
Januar abrupt ein

US-Einzelhandelsumsätze (im Vergleich zum Vormonat): 
-0,9% gegenüber -0,1% erwartet. Stärkster Rückgang seit 2 Jahren.
US-Einzelhandelsumsätze (im Jahresvergleich): 
+4,2 gegenüber +4,4 erwartet.

Dieser Rückgang der Ausgaben fällt zusammen mit einem Rückgang Dieser Rückgang der Ausgaben fällt zusammen mit einem Rückgang 
des US-Verbrauchervertrauens aufgrund von Sorgen über eine 
steigende Inflation. Sollte sich dieser Trend fortsetzen, könnte dies 
negative Auswirkungen auf das Wirtschaftswachstum haben.

Die US-Aktienindizes schlossen am Freitag mit gemischten Ergebnissen, legten aber im Laufe der Woche zu. Der 
Nasdaq 100 schloss am Freitag mit einem Plus von 0,4 % bei 22.202 Punkten (+3 % auf Wochenbasis) und erreichte 
damit einen neuen Rekordstand, angeführt von kräftigen Kursgewinnen bei Dell Technologies und Meta. Der S&P 
500 schloss unverändert bei 6.133 (+1,4% auf Wochenbasis) und damit in Reichweite seines Allzeithochs von 6.163 
(16. Dezember), während der USA 30 um 0,4% fiel und bei 44.635 (+0,5% auf Wochenbasis) schloss.

Die europäischen Indizes Die europäischen Indizes verzeichneten eine starke Woche, die durch die Hoffnung auf ein mögliches 
Friedensabkommen mit der Ukraine begünstigt wurde. Der Germany 40 erreichte am Donnerstag mit 22.706 
Punkten ein neues Rekordhoch, bevor er am Freitag einen Teil seiner Gewinne wieder abgab und um 0,6 % auf 
22.571 Punkte fiel (+3,5 % im Wochenvergleich). Der France 40 erholte sich am Freitag um 0,7 % und beendete die 
Woche bei 8.178 (+2,8 % im Wochenvergleich), während der UK 100, der am Donnerstag mit 8.816 ein neues 
Allzeithoch erreichte, zurückfiel und die Woche bei 8.680 (+0,2 % im Wochenvergleich) beendete, bevor in der 
kommenden Woche einige wichtige britische Daten veröffentlicht werden.

Der US Dollar Index fiel die zweite Woche in Folge und schloss bei 106,67, einem 2-Monats-Tief. EURUSD stieg im 
Wochenverlauf um 1,6 % und schloss bei 1,0492, während GBPUSD um 1,5 % zulegte und mit 1,2586 auf einem 
Zweimonatshoch schloss. AUDUSD stieg im Wochenverlauf um 1,3% und schloss bei 0,6356 im Vorfeld der 
RBA-Zinsentscheidung nächste Woche. (AUDUSD TA Update Seite 3).
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Bei den Rohstoffen erreichte Silber am Freitag mit 33,37 ein 
5-Monats-Hoch, konnte den Aufwärtstrend jedoch nicht fortsetzen und 
fiel schließlich um 0,7% zurück und schloss bei 32,03 (+1,1% auf 
Wochenbasis). (Siehe Silber TA Update oben). Gold folgte einem 
ähnlichen Muster und fiel von seinem Allzeithoch bei 2.942 um 1,6 % 
zurück, um die Woche bei 2.882 zu schließen (+0,8 % im 
Wochenvergleich), während Kupfer am Freitag um 3 % fiel, um bei 4,6370 
zu schließen (+1,1 % im Wochenvergleich), da die Händler nach den 
starken Zuwächsen zu Beginn des Jahres einige Gewinne mitnahmen.

SCHRITT 2:
FREUEN SIE SICH AUF DIE 
KOMMENDE WOCHE
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Silber TA Update:
Die Aufwärtsbewegung vom Freitag Die Aufwärtsbewegung vom Freitag 
konnte nicht über dem Widerstand bei 
32,519 (62% Retrace) schließen, nachdem 
das Hoch bei 33,370 zurückgewiesen 
wurde. Während der Widerstand bei 32,519 
auf Schlusskursbasis intakt bleibt, besteht 
das Risiko eines Ausverkaufs zurück zur 
Unterstützung bei 31,620 (38% Retrace) 
oder sogar 31,366 (mittlerer 
Bollinger-Durchschnitt). 

Bei einem Schlusskurs über 32,519 kann es 
zu einer weiteren Stärkung kommen, die 
zu einem erneuten Anstieg auf 33,370 
führen könnte.

Alle Zeiten sind Mittlere Greenwich-Zeit (GMT). Bitte verwenden Sie den obigen Schlüssel, um Ihre Zeitzone 
einzustellen. Schlüssel Ergebnisse nächste Woche in der Tabelle unten.
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WICHTIGE EREIGNISSE, REDNER UND WIRTSCHAFTSDATEN
Dienstag: 0330 GMT RBA-Zinsentscheidung, 0430 GMT RBA-Pressekonferenz. Nachdem der jüngste 
Verbraucherpreisindex gezeigt hat, dass die Inflation nach unten tendiert und die australische Wirtschaft 
mit der Bedrohung durch US-Zölle und einem möglichen Handelskrieg konfrontiert ist, wird erwartet, dass 
die RBA die Zinssätze bei dieser Sitzung um 25 Basispunkte (0,25%) senkt, was die Richtung des AUDUSD und 
des ASX 200 beeinflussen könnte. (Unten AUDUSD TA Update).

0700 GMT GBP Beschäftigungsdaten. 0700 GMT GBP Beschäftigungsdaten. Diese Veröffentlichung wird ein Update über die Richtung der 
Arbeitslosigkeit und des Lohnwachstums im Vereinigten Königreich liefern, was für die Bank of England 
immer noch von entscheidender Bedeutung ist, wenn sie ihren nächsten Schritt in Bezug auf die Zinssätze 
erwägt. Diese Aktualisierung könnte die Richtung des GBPUSD und des UK 100 beeinflussen.

1330 GMT CAD Inflationsdaten (CPI). Eine wichtige Aktualisierung für die Bank of Canada, die es zu 
berücksichtigen gilt, da sie sich möglicherweise dem Ende ihres jüngsten Zinssenkungszyklus nähert. Diese 
Veröffentlichung könnte sich zu Beginn der Woche auf die weitere Entwicklung von USDCAD auswirken.
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Mittwoch: 0100 GMT RBNZ-Zinsentscheidung, 0200 GMT RBNZ-Pressekonferenz. Die neuseeländische 
Wirtschaft leidet unter steigender Arbeitslosigkeit, sinkendem Geschäftsvertrauen und schwächeren 
Hauspreisen, was viele Händler davon überzeugt hat, dass eine Zinssenkung um 50 Basispunkte (0,5%) bei 
dieser Sitzung möglich ist. Wie auch immer das Ergebnis ausfällt, der NZDUSD dürfte im Umfeld dieses 
Ereignisses volatil sein.

0700 GMT GBP Inflationsdaten (CPI). 0700 GMT GBP Inflationsdaten (CPI). Diese Wirtschaftsdaten sind für die Bank of England sehr wichtig, da 
zwei Mitglieder des Ausschusses bei der letzten Zinssitzung Anfang Februar eine aggressivere Zinssenkung 
um 50 Basispunkte (0,5%) forderten. Sollten diese Daten unter den Erwartungen liegen, könnte dies die 
Hoffnung der Händler auf weitere Zinssenkungen früher als ursprünglich erwartet erhöhen, was sich auf die 
Richtung des GBPUSD und des UK 100 auswirken könnte. (Seite 4 UK 100 TA Update).

AUDUSD TA Update:
Der Freitag schloss oberhalb des Der Freitag schloss oberhalb des 
Widerstands bei 0,6320 (38% 
Retracement) und eröffnet das Potenzial, 
höhere Niveaus zu testen. Dies kann zu 
Bewegungen in Richtung 0,6390 
(Mittelpunkt), möglicherweise sogar 
0,6460 (höheres 62% Retracement) 
führen. 

Auf der Unterseite könnte ein Durchbruch 
unter die Unterstützung bei 0,6304, die 
die Hälfte der jüngsten Aufwärtsstärke 
darstellt, einen Ausverkauf bis 0,6265 
(38% Retracement) nach sich ziehen.



1900 GMT Sitzungsprotokoll der Fed (Januar). Obwohl die Entscheidungsträger der US-Notenbank 
klargestellt haben, dass die US-Zinssätze vorerst auf Eis liegen und die Aussichten für das weitere Vorgehen 
sehr datenabhängig sind, könnte die Veröffentlichung des Protokolls der Januar-Sitzung dennoch für einige 
marktbewegende Schlagzeilen für die US-Aktienindizes und den Dollar sorgen.

Donnerstag: Donnerstag: 2350 GMT JPY Inflationsdaten (CPI). Die Erwartungen der Händler auf weitere Zinserhöhungen 
durch die Bank of Japan haben in den letzten Wochen zugenommen. Diese Veröffentlichung könnte Klarheit 
darüber schaffen, ob diese Erwartungen gerechtfertigt oder unbegründet sind, was sich auf die Richtung 
des USDJPY und des Japan 225 auswirken könnte.

Freitag: Freitag: Vorläufige globale PMI-Erhebungen, JPY, EUR, GBP, USD. Diese vorausschauenden Umfragedaten 
werden einen Gesundheitscheck für die wichtigsten Industrieländer liefern. Ein Wert über 50 bedeutet eine 
wirtschaftliche Expansion, während ein Wert unter 50 eine wirtschaftliche Schrumpfung bedeutet. Die 
aktuellen Daten für das Vereinigte Königreich, die USA und die Eurozone werden besonders wichtig sein und 
könnten die Richtung der lokalen Aktienindizes und Devisenmärkte beeinflussen.

UK 100 TA Update:
Die vergangene Woche endete mit einem Die vergangene Woche endete mit einem 
Ausverkauf vom neuen Allzeithoch vom 
Donnerstag bei 8816. Diese 
Abwärtsbewegung kann sich in Richtung 
der nächsten Unterstützung bei 8666 (38% 
Retracement) fortsetzen, aber solange 
dieses Niveau hält, besteht das Potenzial für 
weitere Aufwärtskraft, um den Widerstand 
bei 8746 (die Hälfte des Ausverkaufs der 
letzten Woche) zu durchbrechen und einen 
erneuten Test des Hochs von 8816 zu 
eröffnen. Ein Durchbruch unter die 
Unterstützung bei 8666 deutet darauf hin, 
dass ein tieferer Ausverkauf in Richtung 
8620 (Mittelwert) möglich ist.8620 (Mittelwert) möglich ist.
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Wichtige Chart-Ebenen, die Corellianische Mentoren beobachten

Öl:

Unterstützung

1: 70,20, Tiefstkurs der letzten Woche

2: 69,32, Tief vom 26. Dezember

3: 68,44, Tief vom 22. Dezember

Widerstand

1: 72,18, 38%-Retracement1: 72,18, 38%-Retracement

2: 73,01, mittlerer Bollinger-Durchschnitt

3: 73,31, 62%iger Rücksetzer

Nasdaq 100:

Unterstützung

1: 21736, mittlerer Bollinger-Durchschnitt

2: 21686, 38%-Retracement

3: 21520, Mittlerer Punkt

Widerstand

1: 22220, Höchststand der letzten Woche 1: 22220, Höchststand der letzten Woche 

2: 22449, Allzeithoch vom Dezember

3: 23125, 38%ige Fibonacci-Erweiterung

EURUSD:

Unterstützung

1: 1,0447, Tiefststand vom Freitag

2: 1,0397, 38%-Retracement

3: 1,0321, 62%-Retracement 

Widerstand

1: 1,0532, Monatshoch vom Januar1: 1,0532, Monatshoch vom Januar

2: 1,0559, Mittlere Marke

3: 1,0629, Höchststand vom 5. Dezember
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